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Vollzug tierseuchenrechtlicher Maßnahmen zum Schutz 
vor der Geflügelpest; 
Aufstallung von Geflügel in einem festgelegten Gebiet 
zu präventiven Zwecken 

 
 
Das Landratsamt Lichtenfels erlässt auf Grund von § 13 und 
44 der Verordnung zum Schutz gegen die Geflügelpest (Ge-
flügelpest-Verordnung) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 15. Oktober 2018 (BGBl. I S. 1665) i .V.m. § 38 
Abs. 11 und § 6 Abs. 1 des Tiergesundheitsgesetzes (Tier-
GesG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 21. No-
vember 2018 (BGBl. I S. 1938) und Art. 3 Abs. 2 des Ge-
sundheitsdienst- und Verbraucherschutzgesetz (GDVG) 
vom 24. Juli 2003 (GVBl. S. 452, 752, BayRS 2120-1-U/G), 
das zuletzt durch § 1 des Gesetzes vom 24. Juli 2020 (GVBl. 
S. 370) geändert worden ist folgende 
 

A l l g e m e i n v e r f ü g u n g : 

 
1. Die Allgemeinverfügung des Landratsamtes Lichtenfels 

vom 10. März 2021 mit Anordnung zur Aufstallung von 
Geflügel in geschlossenen Ställen oder unter einer Vor-
richtung, die aus einer überstehenden, nach oben gegen 
Einträge gesicherten dichten Abdeckung und eine gegen 
das Eindringen von Wildvögeln gesicherten Seitenbe-
grenzung bestehen muss, wird ab sofort aufgehoben. 

 
2. Die sofortige Vollziehung der Ziffer 1. wird angeordnet. 

 
3. Kosten werden nicht erhoben. 

 
4. Die Allgemeinverfügung tritt am Tage nach ihrer Be-

kanntgabe in Kraft.  
 
 
 
 

Rechtsbehelfsbelehrung 

 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats 
nach seiner Bekanntgabe Klage bei dem Bayerischen 

Verwaltungsgericht in Bayreuth erhoben werden.  
Dafür stehen folgende Möglichkeiten zur Verfügung: 
 
 
 

a. Schriftlich oder zur Niederschrift 
Die Klage kann schriftlich oder zur Niederschrift des Ur-
kundsbeamten der Geschäftsstelle erhoben werden. Die 
Anschrift lautet:   
 

Bayerisches Verwaltungsgericht in Bayreuth 
Postfachanschrift: Postfach 110321, 95422 Bayreuth 
Hausanschrift: Friedrichstraße 16, 95444 Bayreuth 

 
b. Elektronisch 
Die Klage kann bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht in 
Bayreuth auch elektronisch nach Maßgabe der Internetprä-
senz der Verwaltungsgerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de) 
zu entnehmenden Bedingungen erhoben werden.  
 
Dafür stehen folgende Möglichkeiten zur Verfügung:  
 
Übermittlung eines elektronischen Dokuments mit qualifi-
zierter elektronischer Signatur an folgende Adresse: 
 
Bayerisches Verwaltungsgericht Bayreuth, Friedrichstraße 
16, 95444 Bayreuth 
 
Die Klage muss den Kläger, den Beklagten und den Gegen-
stand des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen be-
stimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden 
Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, der ange-
fochtene Bescheid soll in Abschrift beigefügt werden. Der 
Klage und allen Schriftsätzen sollen bei schriftlicher Einrei-
chung oder Einreichung zur Niederschrift Abschriften für die 
übrigen Beteiligten beigefügt werden.  
 
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 
Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist 
nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! 
Nähere Informationen zur elektronischen Einlegung von 
Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte der Internetpräsenz 
des Landratsamtes Lichtenfels bzw. der Bayerischen Ver-
waltungsgerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de). 
Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Ver-
waltungsgerichten infolge der Klageerhebung eine Verfah-
rensgebühr fällig. 
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H i n w e i s e : 
1. Gemäß Art. 41 Abs. 4 Satz 1 Bayerisches Verwaltungs-

verfahrensgesetz (BayVwVfG) ist nur der verfügende 
Teil einer Allgemeinverfügung öffentlich bekannt zu ma-
chen. 

 Die Allgemeinverfügung mit ihrer Begründung kann wäh-
rend der üblichen Dienstzeiten im Amtsgebäude des 
Landratsamtes Lichtenfels, Zimmer Nr. 253, Kronacher 
Str. 30, 96215 Lichtenfels, eingesehen werden. 

 
2. Die mit Allgemeinverfügung vom 02. Februar 2021 im 

Amtsblatt Nr. 3 des Landkreises Lichtenfels zum Vollzug 
tierseuchenrechtlicher Maßnahmen zum Schutz vor der 
Geflügelpest bekannt gemachten Anordnungen zur Ein-
haltung von Biosicherheitsmaßnahmen haben weiterhin 
Geltung. 

 
Lichtenfels, 29.04.2021 
 
 
 
Meißner 
Landrat 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Landratsamt Lichtenfels 
Christian   M e i ß n e r 

Landrat 


